
„Je freier man atmet,  
je mehr lebt man“ 

	 (Theodor Fontane)
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„Je freier man 
atmet,  

je mehr lebt man“ 
	 (Theodor Fontane)

Beatmungspflegestation 

Vollstationäre Heimbeatmung 
im Altenheim »Am Pixbusch«



Das Pflegeheim
Dürfen wir uns kurz vorstellen? Die Beatmungspflege-
Station der Kliniken Maria Hilf Mönchengladbach befinden 
sich im Städtischen Altenheim „Am Pixbusch“ – im Ortsteil 
Mönchengladbach-Odenkirchen.

Hier bieten wir 12 spezielle Beatmungs-Plätze in geräumi-
gen Einzel- und Doppelzimmern mit eigenen Bädern an. 
Alle Betten verfügen über modernste Medizintechnik und 
gewährleisten so eine optimale Versorgung. Neben der 
Grundausstattung können Sie die Zimmer selbstverständ-
lich individuell einrichten. Bringen Sie gerne Ihre Bilder, 
Pflanzen oder andere lieb gewonnene Dinge mit. Eine ge-
mütliche Wohnküche und ein Wohnzimmer laden zum ge-
meinsamen Verweilen ein.

Wir über uns
Bei uns finden Sie alle Annehmlichkeiten eines modernen 
Pflegeheims. Im Mittelpunkt steht neben der ganzheitlichen 
Betreuung die besondere Pflege unserer beatmungspflich-
tigen Bewohnerinnen und Bewohner. Unser multiprofessi-
onelles Team besteht aus Kranken- und Altenpflegern mit 
speziellen Zusatzqualifikationen: „Fachkraft für außer-
klinische Beatmung“, „Fachkraft für Palliativ Care“ sowie 
Diplom-Sozialpädagoginnen und Alltags-Assistentinnen. 
Hier sind Sie mit Ihren Bedürfnissen in den besten Händen.

Für Ihre bestmögliche medizinische Versorgung arbeiten 
wir eng mit der Klinik für Pneumologie (Lungenheilkunde) 
der Kliniken Maria Hilf zusammen. Hier stehen Fachärzte für 
Sie zur Verfügung und auch eine weitergehende stationä-
re Versorgung, sofern sie notwendig sein sollte, ist durch 
eine Intensivstation gesichert. Zudem kooperieren wir mit 
Hausärzten, Fachärzten sowie Physiotherapeuten, Ergothe-
rapeuten und Logopäden. Rund um die Uhr kümmert sich das 
Pflegeteam um die Bedürfnisse der Bewohner. Auch am Wo-
chenende stehen den Bewohnern und Angehörigen selbst-
verständlich die Mitarbeiter für Hilfestellungen, Fragen und 
Gespräche zur Verfügung. 

Unser Anliegen ist es ...
•	 dass Sie sich als Bewohner aufgehoben fühlen,  
		  geborgen, zuhause und mit Ihren Sorgen, Ängsten 		
		  und Nöten ernst genommen.
•	 dass Sie als Angehörige spüren, dass es den Bewohnern 	
		  bei uns gut geht, sie fürsorglich behandelt werden,  	
		  sich geborgen fühlen und wir für höchstmögliche  
		  Lebensqualität sorgen. 

Deshalb fördern wir …
•	  die Selbstständigkeit und Selbstbestimmung
•	  die Individualität und Kreativität
•	  das Gefühl der Sicherheit und Geborgenheit

Unser vielseitiges Angebot für Sie
Wir bieten neben der hochqualifizierten Beatmungspflege 
auch psychosoziale Betreuung, zudem eine familiäre Wohn-
gruppe und haben auch für Angehörige immer ein offenes 
Ohr. Ein umfangreiches Aktivitäten-Programm sorgt außer-
dem dafür, dass keine Langeweile aufkommt: In der Gruppe 
oder auch einzeln ist kreatives Gestalten, Gedächtnistrai-
ning, Musik, gemeinsames Kochen und Backen möglich – 
ebenso wie Bewegungsanregungen, Gesellschaftsspiele 
oder die Teilnahme am Lesekreis. Natürlich werden auch die 
Feste im Jahreskreis gefeiert. Spaziergänge in der Garten-
anlage des Altenheimes, im nahegelegenen Tierpark und der 
naturnahen Umgebung bieten angenehme Möglichkeiten 
zur Entspannung.

Für alle Bewohner, speziell auch für unsere bettlägerigen 
Gäste, ist eine intensive Einzelbetreuung, bei welcher die 
biographischen Lebensumstände berücksichtigt werden, 
ebenso selbstverständlich wie die Deprivations-Prophyla-
xe, um die vorübergehende Trennung von nahestehenden 
Personen auszugleichen. Auch zu den Kirchengemeinden 
besteht ein enger Kontakt. Und wenn Sie es wünschen, ist 
selbstverständlich jederzeit eine seelsorgerische Betreu-
ung möglich. Beliebte Programmpunkte des Altenheimes, 
wie etwa Gottesdienste, Tanztee und das Sommerfest, kön-
nen ebenfalls gerne mitgenutzt werden.


